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A) Deutliche Zunahme tödlicher Erkrankungen bei bestimmten Krankheiten nach Einführung 
der COVID-„Impfung“  
 

Eine groß angelegte neue Studie1) von 
Forschern in Brasilien hat einen statistisch 
signifikanten Anstieg lebensbedrohlicher 
Erkrankungen während der Zeit der 
Massenimpfungen festgestellt.  
Die Forscher untersuchten über 76 Millionen 
Krankenhausaufenthalte im nationalen 
Gesundheitssystem zwischen 2015 und 2022. 
Ihr Ziel war es, festzustellen, ob die beispiellose 
COVID-„Impfkampagne”, die im Juni 2021 
begann, mit messbaren Spitzen bei schweren 
medizinischen Notfällen zusammenfiel, die als 
unerwünschte Ereignisse von besonderem 
Interesse (AESIs) bekannt sind. 
Diese AESIs umfassen plötzliche Todesfälle, 
neurologische Schäden, Herzmuskel-
entzündungen, Gerinnungsstörungen und 
Autoimmunerkrankungen. 
Einen statistisch gesicherten Unterschied 
zwischen der Zeit der COVID-Pandemie ohne 

COVID-„Impfung“ und mit COVID-
„Impfung“ wurde für 5 Erkrankungen 
festgestellt. Die Zunahme während der COVID-
„Impfung“ betrug: 
• Guillain-Barré-Syndrom (GBS): Anstieg um 

19 %, 
• Anaphylaxie (schwere allergische 

Reaktion): Anstieg um 17 %, 
• Myokarditis/Perikarditis (Herzmuskelent-

zündung): Anstieg um 14 %, 
• Generalisierte Krämpfe: Anstieg um 12 %, 
• Andere akute Herzschäden: Anstieg um 

5 %. 
Diese Signale spiegeln deutliche Warnungen 
wider, darunter Fälle von Myokarditis im 
Zusammenhang mit mRNA-Impfungen 
(BionTech/Pfizer, Moderna) bei jungen Männern 
und GBS im Zusammenhang mit  
Vektorimpfstoffen (AstraZeneca). 

 
1)  https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=5376904 
 
 
B) Weitere Studien belegen: COVID-“Geimpfte“ erkranken wesentlich häufiger an Krebs / 
Turbokrebs  als Ungeimpfte 
 

Zunächst soll eine italienische Studie2) 
betrachtet werden. Die Forscher analysierten 
offizielle Daten des nationalen 
Gesundheitssystems, das die gesamte 
Bevölkerung der Provinz Pescara, Italien, von 
Juni 2021 (sechs Monate nach der ersten 
Impfung) bis Dezember 2023 beobachtete. Von 
den 296.015 Einwohnern im Alter von 
mindestens 11 Jahren waren 16,6 % ungeimpft, 
83,3 % erhielten mindestens 1 Dosis und       
62,2 % mindestens 3 Dosen. Die 
Untersuchungen wurden in diesen drei 
Gruppen durchgeführt.  
Das klare Ergebnis lautet: COVID-„Geimpfte“ 
mussten sich wesentlich häufiger im 
Krankenhaus in   eine  Krebstherapie  begeben:     
 

23 % häufiger bei   mit    mindestens     1   Dosis 
„Geimpfter“ bzw. 9 % bei den mindestens 3-fach 
„Geimpften“. Die Tabelle 1 gibt eine Übersicht 
für die Zunahme einzelner Krebserkrankungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle 1:  prozentuale Zunahme an Krebserkran- 
                  kungen von COVID-„Geimpften“  

 
2)  https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC12381369/ 
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Ähnliche Ergebnisse sind in einem Schreiben3) 
von 14 Senatoren an den US-amerikanischen 
Senat enthalten. Es werden Arbeiten zitiert, die 
die Zunahme der Häufigkeit von Krebs-
erkrankungen im Jahr 2021 im Vergleich zum 
Durchschnitt der Jahre 2016 bis 2019 
analysierten. 

Es wird beispielsweise eine Zunahme von 
Hodenkrebs-Erkrankungen um 16,3 % und von 
Brustkrebserkrankungen von 14,7 % im Jahr 
der Einführung der COVID-„Impfung“ 
gegenüber den Durchschnittswerten der Jahre 
2016 bis 2019 berichtet. 

 
3)  https://www.documentcloud.org/documents/23882933-sen-johnson-letter-to-pentagon/ 
 
C) Studien liefern weitere „unwiderlegbare Gründe für eine sofortige Marktrücknahme“ der 
COVID-„Impfungen  
 

Drei von Experten begutachtete Studien liefern 
laut Nicolas Hulscher, Epidemiologe und 
Administrator der McCullough Foundation, 
„unwiderlegbare Gründe für eine sofortige 
Marktrücknahme von COVID-19-mRNA-
Injektionen“.  
In der ersten Studie4) wird zunächst die Zahl der 
Todesfälle nach einer COVID-Infektion mit der 
der COVID-„Impfung“ verglichen. Die Autoren 
argumentieren, dass zwar die amerikanische 
Gesundheitsbehörde CDC 1.212.008 Todes-
fälle zählt, die sich zwischen dem 1. Januar 
2020 und dem 23. November 2024 ereigneten, 
wobei lediglich ein positiver Test auf COVID-19 
zu einem bestimmten Zeitpunkt vor dem Tod 
durchgeführt wurde. Von diesen waren 94 % 
über 50 Jahre alt. Nach Einschätzung von 
erfahrenen Klinikern waren aber nur 10 % der 
Gesamtzahl der Todesopfer, also 121.200 
Todesfälle, ursächlich auf eine COVID-
Infektion als Haupttodesursache zurück-
zuführen. 
Andererseits hat die CDC bis zum 6. September 
2024 19.028 amerikanische Todesfälle durch 
COVID-„Impfstoffe“ verzeichnet. Am Tag der 
„Impfung“ gab es etwa 1175 Todesfälle und am 
Tag nach der „Impfung“ 1250 Todesfälle. Die in 
VAERS gemeldeten Todesfälle werden mit 
einem konservativen Multiplikator von 31 zu 
niedrig angegeben, basierend auf einem 
Vergleich zwischen den erwarteten Raten 
schwerwiegender unerwünschter Ereignisse 
(SAE) aus klinischen Studien und den 
beobachteten Berichten in VAERS. Das 
bedeutet, dass die Zahl der Todesopfer durch 
COVID-„Impfung“ in den USA 589.868 (19.028 
x 31) betragen könnte. Die Autoren der Studie 
sind daher der Meinung, dass möglicherweise 
mehr Amerikaner an der COVID-„Impfung“ 
gestorben sind als an einer SARS-CoV-2-
Infektion. 

Eine weitere Argumentation bezieht sich auf die 
2021 einsetzende weltweite Übersterblichkeit. 
Anstatt Leben zu retten, hat die Massenimpfung 
gegen COVID-19 wahrscheinlich zu einer 
erhöhten Sterblichkeit geführt. Die größte 
bisher veröffentlichte Autopsiestudie zeigt, dass 
73,9 % der Todesfälle nach der „Impfung“ eine 
direkte Ursache sind oder maßgeblich durch die 
COVID-„Impfung“ mitverursacht wurden, was 
eine hohe Wahrscheinlichkeit eines kausalen 
Zusammenhangs zwischen COVID-
„Impfstoffen“ und dem Tod zeigt. Bis September 
2023 schätzten Rancourt et al. weltweit 17 
Millionen Todesfälle im Zusammenhang mit 
COVID-„Impfstoffen“. 
Als weitere Gründe für die notwendige 
Rücknahme der COVID-„Impfstoffe“ werden 
u.a. die festgestellten DNA-Kontamination und 
die negative Impfwirksamkeit gegen eine 
COVID-Infektion genannt. 
 

Mehr als 81.000 Ärzte, Wissenschaftler, 
Forscher und besorgte Bürger, 240 gewählte 
Regierungsbeamte, 17 professionelle 
Organisationen des öffentlichen 
Gesundheitswesens und Ärzte, 2 
Republikanische Parteien der Bundesstaaten, 
17 Bezirkskomitees der Republikanischen 
Partei und 6 wissenschaftliche Studien aus der 
ganzen Welt haben deshalb die Rücknahme 
von COVID-„Impfstoffen“ vom Markt gefordert. 
 

In der zweiten aktuellen Arbeit5) ermittelten die 
Autoren, dass 103 Millionen Menschen in den 
USA «geimpft» wurden, ohne dass es 
landesweite Sicherheitsuntersuchungen oder 
eine Langzeitüberwachung gab. Den 
Wissenschaftlern zufolge wurden die COVID-
Injektionen fälschlicherweise als Impfstoffe und 
nicht als Gentherapieprodukte klassifiziert. 

 
4)  https://www.researchgate.net/publication/395021810_COVID-19_Injections_Harms_and_Damages_a_Non-Exhaustive_Conclusion 
5)  https://publichealthpolicyjournal.com/review-of-calls-for-market-removal-of-covid-19-vaccines-intensify-risks-far-outweigh-theoretical-
benefits/ 
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Dadurch hätten strengere regulatorische 
Standards umgangen werden können. Die 
Forscher dokumentierten rechtliche und 
ethische Verstöße, darunter die Verschleierung 
von Schäden, die Unterdrückung von 
Sterblichkeitsdaten und Zulassungen ohne 
klinische Studien. 
 

Die Ergebnisse der dritten erwähnten Studie 
wurden bereits hier im Abschnitt B ausgewertet.  
 

Der Epidemiologe Hulscher resümiert: «Diese 
drei Studien kommen zu demselben Schluss: 
Ein sofortiger weltweiter Rückzug der COVID-
19-mRNA-Impfungen ist unerlässlich, um 
weitere Todesfälle zu verhindern. Jetzt ist es an 
der Zeit, auf der richtigen Seite der Geschichte 
zu stehen – oder von zukünftigen Generationen 
als Mitschuldige an einer der größten Tragödien 
unserer Zeit in Erinnerung behalten zu 
werden.» 
 

 
D) Die 10 Länder mit der höchsten COVID-„Impf“-Intensität haben alle eine stark erhöhte 
Sterberate ab 2021  
 

Im Folgendem werden die 10 Länder betrachtet, 
die die höchste Anzahl an verabreichten 
COVID-„Impf“-Dosen6) (pro 100 Einwohner) 
ausweisen. Ausgenommen wurden nur 
Gibraltar (wegen der geringen Einwohnerzahl) 
und Hongkong (wegen fehlender Angabe zur 
Sterberate). 
Als Maß für die Übersterblichkeit wird die 
erhöhte Sterberate7) verwendet. Konkret kann 
man in der Datenbank „mortality watch“ auf 
Basis des linearen Trends der Sterberate in den 
Jahren 2015 bis 2019 die jährlich überhöhten 
Sterberaten der Jahre 2021 bis 2023 

(Hauptimpfzeit der COVID-„Impfung“) 
berechnen und aufsummieren. In der Abbildung 
1 wird die überhöhte (aufsummierte) Sterberate 
für die Zeit 2021 bis 2023 (Höhe der Säulen) 
dargestellt. Die Länder werden in der 
Reihenfolge von höchster COVID-Impf“-
Intensität (Kuba mit 415,9 Dosen pro 
Einwohner) abwärts (Belgien mit 270 Dosen) 
aufgeführt.     
Alle 10 Länder haben eine beträchtliche 
Übersterblichkeit – trotz intensivster COVID-
„Impfung“ oder vielleicht treffender: wegen der 
COVID-„Impfung“.     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1:  Erhöhte Sterberate (2021 bis 2023) der 10 Länder mit der höchsten COVID-„Impf“-Intensität   
 
Anschaulicher wird die immense 
Übersterblichkeit, wenn man die Sterberaten in 
die Zahl der zusätzlichen Todesfälle für die 

Jahre 2021 bis 2023 umrechnet. Für Kuba 
bedeutet es 57.200 und für Japan sogar 
298.892 zusätzliche Sterbefälle.  

 
6)  https://ourworldindata.org/covid-vaccinations 
7)  https://www.mortality.watch/explorer/?t=cmr&e=0&bf=2015&bm=lin_reg 

https://ourworldindata.org/covid-vaccinations
https://www.mortality.watch/explorer/?t=cmr&e=0&bf=2015&bm=lin_reg
https://ourworldindata.org/covid-vaccinations


Obwohl bereits die Länder mit der höchsten 
COVID-„Impf“-Intensität ausgewählt wurden, 
gibt es unter ihnen noch die Korrelation: Je 
mehr COVID-„Impf“-Dosen pro Person verimpft 
wurden, desto höher ist die Übersterblichkeit. 
Unter Einbeziehung aller 10 Länder erhält man 
einen Wert des linearen Korrelations-
koeffizienten von r = 0,3. Der Sachverhalt ist in 
Abbildung 2 dargestellt. In dieser Abbildung 
erkennt man auch, dass die Daten von Peru 
einen statistischen Ausreißer charakterisieren. 
Lässt man Peru in der Korrelationsbetrachtung 
weg, steigt der Wert auf r = 0,87 (äußerst 
statistisch signifikant). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Abbildung 2: Korrelation zwischen COVID-„Impf“- 
                     Intensität und Übersterblichkeit 
 

E) Gedankensplitter    
  

Gedankensplitter 1: James C. Smith, früherer 
CEO von «Reuters» und Verwaltungs-
ratsmitglied der Muttergesellschaft Thomson 
Reuters Foundation, ist seit 2014 auch 
gleichzeitig Verwaltungsrat von Pfizer, das 
mRNA-COVID-“Impfungen“ herstellt. Die 
«Reuters-Faktenchecker» erkannten bei Pfizer 
nie einen Fehler. 
Warum auch, das wäre ja Selbstzerstörung 
gewesen … 
 

Gedankensplitter 2: 1.040 Personen des 
amerikanischen Gesundheitswesen fordern in 
einem Brief den Rücktritt des US-
amerikanischen Gesundheitsministers Robert 
F. Kennedy jr..  
Die von ihm (vorsichtig) begangenen Schritte zu 
mehr Transparenz und Ehrlichkeit zu 
Impfungen, speziell der COVID-„Impfung“ 
lassen die Alarmglocken bei den Hardliner 
schlagen. 
 

Gedankensplitter 3:  Der Generalchirurg von -
Florida, Dr. Joseph Ladapo, hat am 03.09.25 
die bahnbrechende Ankündigung gemacht, 
ALLE Impfvorschriften in Florida zu beenden, 
auch für Kinder im schulpflichtigen Alter und 
College-Studenten. 
Während einer Pressekonferenz erklärte Dr.  

Ladapo: "Das Gesundheitsministerium von 
Florida wird in Zusammenarbeit mit dem 
Gouverneur daran arbeiten, alle 
Impfvorschriften im Gesetz von Florida zu 
beenden. Alle. Jede einzelne von ihnen." 
 

Gedankensplitter 4:  Anfang Mai dieses Jahres 
hat Rechtsanwalt Paul Parusel gegen 52 
Personen, die für die „Corona-Taten“ in 
Deutschland verantwortlich sind, Strafanzeige 
gestellt. Die benannten Taten, die auf 129 
Seiten zur Anzeige gebracht wurden, sind: 
Nötigung, Körperverletzung, Freiheits-
beraubung, Volksverhetzung, schwere 
Körperverletzung, Körperverletzung mit 
Todesfolge, vielleicht sogar Mord, 
Rechtsbeugung, Verfolgung Unschuldiger, 
Bildung einer kriminellen Vereinigung und 
Völkermord. 
 

Gedankensplitter 5:  Prof. Sucharit Bhakdi hat 
angekündigt, sich aus dem öffentlichen Leben 
zurückzuziehen. In seiner aktiven Zeit war er 
einer der aufrechtesten Verfechter von 
Ehrlichkeit und Transparenz in Fragen der 
Corona-Politik und COVID-„Impfung“. Mit seiner 
Haltung hat er die Ehre der Wissenschaft 
wenigstens punktuell hochgehalten. 
Dafür verdient er unendlich viel Dank ! 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmerkungen: 
1. Alle Corona-Informationsblätter (ab der 70.Ausgabe) können auch auf den Homepages abgerufen werden: 
             https://peterdierich.info/corona-informationsblatt      oder         https://mwgfd.org/fakten-dierich 
2. Auf der Seite      https://peterdierich.info/corona-informationsblatt       ist auch ein Stichwort-Register  für die 

Corona-Informationsblätter eingestellt. 
3. Eine ausführliche 156-seitige Dokumentation „20 (kommentierte) Fakten zu Corona“, die den Stand bis 03.10.2022  

(bis zur 69. Ausgabe der Informationsblätter) beschreibt ist auf    https://peterdierich.info/weitere-informationen 
abrufbar.  

4. Der Autor ist für Hinweise auf Fehler oder für Verbesserungen dankbar. 
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